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Zur Einführung / Abgrenzung KMU

Die folgende Ausarbeitung skizziert kurz die wichtigsten Kredit- und Bürgschaftspro-
gramme in Bund und Ländern, auf die auch deutsche Bauunternehmen (unter 
Beachtung der jeweiligen Voraussetzungen) zugreifen können. Im Zentrum der 
Betrachtung stehen Investitions- und Betriebsmittelkredite und deren Absicherung 
durch Bürgschaften. Reine Existenzgründungsprogramme und Beteiligungen sind 
nicht Gegenstand dieser Übersicht. Die (befristeten)  Programmausweitungen zur 
Abwehr einer Kreditklemme wurden berücksichtigt und farbig abgehoben dargestellt.

Die Ausarbeitung soll der ersten Information über vorhandene Förderprogramme 
dienen. Weitere Details (Merkblätter und Richtlinien) sind bei den Förder- und 
Bürgschaftsbanken abrufbar (Internet-Adressen sind im Text angegeben).

Da viele Förderprogramme auf Kleine und Mittlere Unternehmen (KMU) gemäß EU-
Definition abgestellt sind, wird diese EU-Abgrenzung nachfolgend dargestellt.

Typ Beschäftigte Umsatzerlös Bilanzsumme

(Mio €) (Mio €)
Kleinstunternehmen < 10 und ≤ 2 oder ≤ 2
Kleine Unternehmen < 50 und ≤ 10 oder ≤ 10
Mittlere Unternehmen < 250 und ≤ 50 oder ≤ 43
KMU < 250 und ≤ 50 oder ≤ 43
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Kredite 
Europäische Investitionsbank (EIB) ( http://www.eib.org/products/index.htm )

Darlehen
Aufgabe der EIB ist es, die Ziele der Europäischen Union zu fördern, indem sie 
langfristige Finanzierungen für spezifische Investitionsvorhaben bereitstellt. Die EIB 
verfügt über zwei Hauptfinanzierungsfazilitäten:

- Globaldarlehen: Darlehen für KMU mit förderungswürdigen Investitionsprogrammen 
oder Projekte mit einem Finanzbedarf bis 25 Mio. €, die über zwischengeschaltete 
Finanzinstitute (in Deutschland insbesondere Groß- und Landesbanken) bereitgestellt 
werden. Die Entscheidung über die Vergabe von Darlehen liegt bei den 
zwischengeschalteten Instituten  

- Einzeldarlehen: Direkte Darlehen für Projekte mit einem Umfang von mehr als 25 Mio. €
Antragsberechtigt sind Projektträger des öffentlichen und privaten Sektors 
einschließlich Banken. EIB-Darlehen decken maximal 50% der Investitionskosten 
(durchschnittlich 30%). 
Darüber hinaus verfügt die EIB über weitere spezialisierte 
Finanzierungsinstrumente:

- Fazilität für Strukturierte Finanzierungen 
- Fazilität für Finanzierungen auf Risikoteilungsbasis
- Fonds für den Handel mit Emissionsgutschriften

EU
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Bund

Kredite
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) ( http://www.kfw-mittelstandsbank.de/ )

KfW-Unternehmerkredit
Finanziert werden Investitionen und Betriebsmittel. Die Förderung erfolgt in Form 
eines zinsgünstigen Darlehens. Im KMU-Fenster gelten besonders günstige 
Konditionen. Antragsberechtigt sind u. a. Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft (Gruppenumsatz max. 500 Mio. €). Darlehenshöhe: max. 10 Mio. €.
Laufzeit: bis zu 5 Jahre (Betriebsmittel) bzw. bis zu 20 Jahre (Investitionen). 
ERP-Regionalförderprogramm
Finanziert werden gewerbliche Investitionen in deutschen Regionalfördergebieten
(Neue Länder und Berlin sowie die Regionalfördergebiete in den alten Ländern). 
Die Förderung erfolgt in Form eines zinsgünstigen Darlehens, wobei für Kleine 
Unternehmen (bis 49 Beschäftigte, Jahresumsatz unter 10 Mio. €) ein Fenster mit 
besonders günstigen Zinskonditionen besteht. Laufzeit: bis zu 20 Jahre. Antrags-
berechtigt sind u. a. gewerbliche Unternehmen sowie natürliche Personen, die 
Gewerbeimmobilien verpachten oder vermieten. Darlehenshöhe: max. 3 Mio. €.
KfW-Kapital für Arbeit und Investitionen
Finanzierungspaket, bestehend aus einem klassischen Kredit und einem gleich 
großen Nachrangdarlehen, zur Förderung von Investitionsvorhaben. Antragsbe-
rechtigt sind gewerbliche Unternehmen (Gruppenumsatz max. 500 Mio. €) und 
Freiberufler. Im KMU-Fenster gibt es besonders günstige Konditionen. Laufzeit: 10 
Jahre. Kreditbetrag: max. 4 Mio. €.
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Bund

Kredite
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) ( http://www.kfw-mittelstandsbank.de/ )

KfW-Sonderprogramm – Große Unternehmen
Mitfinanziert werden Investitionen, die Deckung von allgemeinem Finanzierungs-
bedarf sowie Betriebsmittel. Die Kreditvergabe erfolgt zu Marktkonditionen. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft mit einem 
Gruppenumsatz von mehr als 500 Mio. €. Darlehenshöhe: max. 300 Mio. €.
Laufzeit: mind. 1 Jahr, max. 15 Jahre. 
KfW-Sonderprogramm – Mittelständische Unternehmen
Mitfinanziert werden Investitionen und Betriebsmittel. Die Kreditvergabe erfolgt zu 
Marktkonditionen. Antragsberechtigt sind mittelständische Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft (Gruppenumsatz max. 500 Mio. €) und Freiberufler. 
Darlehenshöhe: max. 50 Mio. €. Laufzeit: mind. 1 Jahr, max. 15 Jahre. 
KfW-Sonderprogramm – Projektfinanzierungen
Finanziert werden Projekte (einschließlich PPP-Projekte). Antragsberechtigt sind 
Projektgesellschaften, die in Deutschland investieren. Darlehenshöhe: 50 Mio. € -
200 Mio. €. Laufzeit: mind. 1 Jahr, max. 15 Jahre. 

Die Sonderprogramme im Umfang von 40 Mrd. Euro sind auf 2009 und 2010
beschränkt.
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Baden-Württemberg

Kredite
L-Bank Staatsbank für Baden-Württemberg ( http://www.l-bank.de/ )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW) – Mittelstandskredit
Langfristige Finanzierung von Investitionen nach Ablauf der achtjährigen Gründungs-
und Festigungsphase zu einem günstigen Zinssatz. Antragsberechtigt sind KMU der 
gewerblichen Wirtschaft sowie Freiberufler. Darlehenshöhe: 10.000 € – 5 Mio. €.
Ländliche Entwicklung / L-Bank-Invest
Finanzierung von kurz- und mittelfristigen Investitionen in Gemeinden mit dörflichem 
Charakter (Gemeinden unter 50.000 Einwohnern bzw. in der Region Stuttgart unter 
30.000 Einwohnern). Gefördert werden Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft. 
Die Förderung wird als zinsgünstiges Darlehen bis maximal 10 Mio. € gewährt.
Liquiditätshilfeprogramm
Mitfinanziert werden Betriebsmittelfinanzierungen, Konsolidierungen sowie 
Betriebsübernahmen. Antragsberechtigt sind mittelständische Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft und Freiberufler (i.d.R. bis 500 Beschäftigte). Die Förderung 
erfolgt in Form zinsgünstiger Darlehen. Darlehenshöhe: mindestens 10.000 €.
L-Mittelstand
Mit den 5-jährigen L-Mittelstand-Darlehen können Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft (Gruppenumsatz max. 500 Mio. €) und Freiberufler in Baden-Württemberg 
Investitionen und Betriebsmittelbedarf finanzieren oder die Darlehen zur 
Umschuldung einsetzen. Darlehenshöhe: 10.000 € - 100 Mio. €.
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Baden-Württemberg

Bürgschaften 
Bürgschaftsbank Baden-Württemberg GmbH ( http://www.buergschaftsbank.de/ )
(zuständig bei Bürgschaften in Höhe von bis zu 2 Mio. € für KMU mit einem Jahresumsatz bis 15 Mio. €)

Ausfallbürgschaften – Kredit
Gefördert werden Existenzgründungen, Investitionsvorhaben, Avale und Betriebs-
mittelfinanzierungen. Bürgschaftshöhe: max. 1 Mio. € (max. 2 Mio. € bis 
31.12.2009). Verbürgungsgrad: bis zu 80%. 
Ausfallbürgschaften – Leasingverträge
Antragsberechtigt sind KMU der gewerblichen Wirtschaft (auch Neugründungen) 
sowie Freiberufler. Bürgschaftshöhe: bis zu 80% des Barwertes der 
Leasingforderungen, max. 1 Mio. €.
GuW50
Spezielle Bürgschaft für GuW-Darlehen der L-Bank. Die Bürgschaftsbank verbürgt 
50% der Kreditsumme (Bürgschaftsobergrenze: max. 1 Mio. €).

L-Bank Staatsbank für Baden-Württemberg ( http://www.l-bank.de/ )
Bürgschaftsprogramm
Die L-Bank vergibt Bürgschaften mit einem Volumen von 1 Mio. € – 5 Mio. €. 
Verbürgt werden im Regelfall 50%. 
Landesbürgschaft
Für Bürgschaften über 5 Mio. € ist das Land Baden-Württemberg zuständig. Die L-
Bank übernimmt die Bearbeitung der Bürgschaft. 
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Kredite
LfA Förderbank Bayern ( http://www.lfa.de/ )

Investivkredite
Gefördert werden insbesondere Investitionen zur Erweiterung, Rationalisierung und 
Modernisierung bestehender Betriebe in Bayern. Antragsberechtigt sind KMU der 
gewerblichen Wirtschaft und Freiberufler. Für Unternehmen, die die KMU-Kriterien 
nicht erfüllen, steht alternativ der Universalkredit zur Verfügung (s. u.)

- Investivkredit 
Der Finanzierungsanteil im Rahmen des Investivkredites beträgt maximal 40% des 
förderfähigen Vorhabens. Darlehenshöhe: 12.000 € – 310.000 €.

- Investivkredit 100
Durch den Investivkredit 100 lässt sich der Finanzierungsanteil des Investivkredits auf 
bis zu 100% aufstocken. Darlehenshöhe: mindestens 2.500 € – 10 Mio. €.

Universalkredit
Gefördert werden Investitionen, wesentliche Aufstockungen des Warenlagers 
sowie – befristet bis zum 31. Dezember 2010 – der allgemeinen 
Betriebsmittelbedarf einschließlich der Umschuldung kfr. Verbindlichkeiten. 
Zinssätze liegen im unteren marktüblichen Bereich. Laufzeit: zwischen 10 und 20 
Jahren. Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
(Jahresumsatz bis 500 Mio. €) sowie Freiberufler. Darlehenshöhe: 25.000 € – 10 
Mio. €. 

Bayern
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Kredite
LfA Förderbank Bayern ( http://www.lfa.de/ )

Akutkredit
Für Betriebe in Liquiditäts- oder Rentabilitätsschwierigkeiten. Förderfähig sind 
Umschuldungen kfr. Verbindlichkeiten, Betriebsmittel zur Aufrechterhaltung der 
Zahlungsfähigkeit und Investitionen zur Anpassung an geänderte Umfeld-
bedingungen.  Laufzeit wahlweise 4, 8 oder 12 Jahre. Antragsberechtigt sind
vorwiegend mittelständische Unternehmen. Darlehenshöhe: max. 1,6 Mio. €.
Mangelt es an banküblichen Sicherheiten, kann eine LfA-Bürgschaft beantragt 
werden, die bis zu 80 % des Darlehensbetrages absichert (s. u.).

Bayern

Bürgschaften
LfA Förderbank Bayern ( http://www.lfa.de/ )

Ausfallbürgschaft
Die LfA Förderbank Bayern übernimmt zur Verbesserung und Stabilisierung 
der Kreditversorgung bayerischer Unternehmen Ausfallbürgschaften. Verbürgt 
werden Investitions-, Betriebsmittel- und Avalkredite sowie Kredite für 
Konsolidierungsmaßnahmen. Förderfähig sind KMU, Freiberufler sowie 
Produktions- und Absatzgenossenschaften in Bayern. Bürgschaftshöhe: max. 
10 Mio. € (befristet bis zum 31.12.2010), sonst 5 Mio. €. Verbürgungsgrad:  
max. 80%. Laufzeit max. 15 Jahre.
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Bayern

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Bayern GmbH ( http://www.bb-bayern.de/ )

Ausfallbürgschaft
Die Bürgschaftsbank Bayern übernimmt Ausfallbürgschaften für Kredite für Inves-
titionen, Betriebsmittel, Übernahmen, Konsolidierungsmaßnahmen, Kontokorrent-
und Avalkredite. Antragsberechtigt sind KMU der Branchen Handel, Handwerk, 
Hotel- und Gaststättengewerbe sowie Gartenbau. Bürgschaftshöhe max. 1 Mio. €. 
Verbürgungsgrad: max. 80% (Betriebsmittel: 70%) des Kreditbetrages.
Sonderprogramm „100 x 10“
Im Rahmen des Programms „100 × 10“ verpflichtet sich die Bürgschaftsbank, für 
Bürgschaftsanträge mit einem Bürgschaftsbetrag bis max. 100.000 € eine 
Entscheidung innerhalb von 10 Arbeitstagen zu treffen.
Sonderprogramm „Bürgschaft ohne Bank“
Das Programm „Bürgschaft ohne Bank“ ermöglicht es Interessenten, Anträge direkt 
bei der Bürgschaftsbank zu stellen. Dieses Verfahren ist auf einen zu 
verbürgenden Kreditbedarf von 25.000 € – 150.000 € beschränkt. 

LfA Förderbank Bayern (Geschäftsbesorger) ( http://www.lfa.de/ )
Staatsbürgschaften
Verbürgt werden Kredite für die Finanzierung von Investitionen, zur Stabilisierung 
von Unternehmen, in Ausnahmenfällen zur Bereitstellung von Betriebsmitteln sowie 
zur Durchführung größerer in- und ausländischer Aufträge. Bürgschaftshöhe: i. d. 
R. über 5 Mio. €. Verbürgungsgrad: bis zu 80 % des zu gewährenden Kredits. 
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Kredite
Investitionsbank Berlin ( http://www.ibb.de )

Berlin Kredit
Der Berlin Kredit dient der langfristigen Finanzierung von Investitionen und 
Betriebsmitteln. Laufzeit: bis 5 Jahre (Betriebsmittel) bzw. bis max. 20 Jahre 
(Bauinvestitionen). Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Freiberufler, 
gewerbliche Unternehmen (Jahresumsatz bis 500 Mio. €) und natürliche Personen, 
die Gewerbeimmobilien vermieten oder verpachten. KMU erhalten 
Zinsvergünstigung. Darlehenshöhe: max. 10 Mio. €. Zusammen mit dem Kredit 
kann über die Hausbank eine Bürgschaft der Bürgschaftsbank zu Berlin-
Brandenburg beantragt werden (Bürgschaftshöhe: bis zu 1 Mio. €; 
Verbürgungsgrad: max. 88% des Kreditbetrags).
IBB-Wachstumsprogramm – Kooperationsdarlehen für den Mittelstand
Die Investitionsbank Berlin (IBB) fördert in Kooperation mit den Hausbanken die 
langfristige Finanzierung von Investitionen gewerblicher Unternehmen. Die 
Verzinsung geschieht marktüblich in Abstimmung mit der Hausbank. Laufzeit: bis 
zu 10 Jahre. Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft mit 
Betriebsstätte in Berlin. Der Darlehensanteil der IBB beträgt max. 50% des 
Gesamtkreditvolumens. Darlehenshöhe (IBB-Anteil): 500.000 € – 15 Mio. €.

Berlin
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Kredite
Investitionsbank Berlin (IBB) ( http://www.ibb.de )

Kreditfonds für kleine und mittlere Unternehmen (KMU-Fonds)
Der KMU-Fonds investiert in die Gründung, Frühphase und Erweiterung von Unter-
nehmen. Mitfinanziert werden Investitionen und damit verbundene Betriebsmittel. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Freiberufler und KMU mit Betriebsstätte in 
Berlin. Darlehenshöhe: Mikrokredite bis 25.000 €, Gründungs- und Wachstumsdar-
lehen (bis 3 Jahre nach Markteintritt) bis 250.000 €, Wachstumsdarlehen bis 10 
Mio. € (zzgl. Finanzierung durch Hausbank). Laufzeit:  bis zu 20 Jahre. 

Berlin

Bürgschaften
Investitionsbank Berlin (IBB) ( http://www.ibb.de )

Landesbürgschaften
Das Land Berlin übernimmt Bürgschaften für volkswirtschaftlich förderungswürdige 
Vorhaben. Die Bürgschaft kann gewährt werden zur Besicherung von Avalen und 
Krediten für Investitionen und für die zeitlich begrenzte Bereitstellung von Mitteln 
zur Finanzierung des laufenden Geschäftes. Antragsberechtigt sind Unternehmen 
der gewerblichen Wirtschaft sowie Freiberufler in Berlin. Bürgschaftshöhe: bis zu 
70%, in besonderen Fällen bis zu 80%. Laufzeit: max. 15 Jahre.
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Berlin

Bürgschaften
Bürgschaftsbank zu Berlin-Brandenburg ( http://www.buergschaftsbank-berlin.de )

Bürgschaft – Kredit
Die BBB Bürgschaftsbank zu Berlin-Brandenburg übernimmt Ausfallbürgschaften 
für Kredite, die der Existenzgründung, Geschäftsübernahme, Modernisierung, 
Betriebserweiterung oder Umstrukturierung dienen. Antragsberechtigt sind 
Existenzgründer, KMU sowie Freiberufler in Berlin. Die Höhe der Bürgschaft 
beträgt - befristet bis zum 31. Dezember 2010 – bis zu 88% des Kreditbetrages, 
max. 1 Mio. €. Laufzeit: bis zu 15 Jahre bzw. bis zu 23 Jahre (bei Bauvorhaben).
Bürgschaft – Leasingverträge
Die Bürgschaftsbank zu Berlin-Brandenburg übernimmt auch Ausfallbürgschaften 
für Leasingverträge. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, KMU) sowie 
Angehörige der Freien Berufe in Berlin. Verbürgungsgrad: bis zu 88 % des 
Leasingvertrags (befristet bis zum 31. Dezember 2010). Bürgschaftshöhe: max. 1 
Mio. €.
Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Direkte Übernahme von Ausfallbürgschaften durch die Bürgschaftsbank. Antrags-
berechtigt sind Existenzgründer, KMU aus Industrie, Handwerk, Handel, Dienstleis-
tungsgewerbe sowie Freiberufler. Bürgschaftshöhe: max. 40.000 €. Verbürgungs-
grad: bis zu 88% des Kreditbetrags. Laufzeit: max. 15 Jahre bei 
Investitionskrediten, max. 4 Jahre bei Betriebsmittelkrediten.
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Kredite
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) ( http://www.ilb.de )

Brandenburg-Kredit für den Mittelstand (BKM)
Finanziert werden Investitionen und Betriebsmittel. Antragsberechtigt sind 
Existenzgründer, Freiberufler, Unternehmen (Gruppenumsatz bis 500 Mio. €) und 
natürliche Personen, die Gewerbeimmobilien vermieten oder verpachten. Die 
Förderung erfolgt in Form eines zinsverbilligten Darlehens, wobei für KMU besteht 
ein Fenster mit günstigeren Zinskonditionen besteht.  Darlehenshöhe: max. 10 Mio. 
€. Laufzeit: max. 5 Jahre bei Betriebsmitteln, bis zu 20 Jahre bei Bauvorhaben.
Brandenburg-Kredit Liquiditätssicherung
Der Brandenburg-Kredit Liquiditätssicherung dient der kurzfristigen Finanzierung 
von Betriebsmitteln zur Unterstützung der gewerblichen Wirtschaft in der 
Finanzkrise. Antragsberechtigt sind KMU, Angehörige der Freien Berufe sowie 
Unternehmen, die seit dem 1. Juli 2008 durch die Finanz- und Wirtschaftskrise in 
Schwierigkeiten geraten sind. Darlehenshöhe: 20.000 € – 2 Mio. €. Laufzeit: 1 bis 
max. 3 Jahre. 
Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW)
Zinsverbilligtes Darlehen zur Finanzierung von Gründungs- und Wachstums-
investitionen. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, KMU sowie Angehörige der 
Freien Berufe, sofern die Gründung oder Unternehmensnachfolge nicht länger als 
8 Jahre zurückliegt. Darlehensbetrag: max. 500.000 €. Befristet bis zum 
31.12.2010.

Brandenburg
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Kredite
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) ( http://www.ilb.de )

ILB-Wachstumsprogramm – Kooperationsdarlehen für den Mittelstand
Die ILB bietet in Kooperation mit den Hausbanken Darlehen zur Mitfinanzierung 
von Investitionen und damit in Zusammenhang stehender Betriebsmittel an. 
Antragsberechtigt sind mittelständische gewerbliche Unternehmen in Brandenburg 
(Gruppenumsatz max. 500 Mio. €), deren Gründung mindestens drei Jahre 
zurückliegt. Der Darlehensanteil der ILB beträgt maximal 50% des Gesamtkredi-
tvolumens. Darlehenshöhe (ILB-Anteil):  500.000 € – 5 Mio. €. Laufzeit: in der 
Regel bis zu 10 Jahre, bei baulichen Maßnahmen bis zu 20 Jahre. 

Brandenburg

Bürgschaften
PwC Berlin (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-brandenburg )

Landesbürgschaften
Landesbürgschaften können zur Besicherung von Avalen und Krediten für 
Erstinvestitionen und die Beschaffung von Betriebsmitteln gewährt werden. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen, sonstige Einrichtungen der gewerblichen 
Wirtschaft und Freiberufler mit Betriebsstätte in Brandenburg. Die Bürgschaft ist auf 
maximal 80% des Kredits bzw. des Ausfalls begrenzt. Laufzeit: 15 Jahre, bei 
baulichen Maßnahmen max. 20 Jahre. 
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Brandenburg

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Brandenburg GmbH ( http://www.bbimweb.de )

Bürgschaften der Bürgschaftsbank Brandenburg
Bürgschaften zur Besicherung von Krediten und Avalen. Antragsberechtigt sind 
KMU, Freiberufler, Personen, die ein Unternehmen gründen oder sich daran 
beteiligen wollen, Genossenschaften oder ähnliche Zusammenschlüsse und 
Bauträger, die gewerbliche Räume für den begünstigten Personenkreis erstellen. 
Die Höhe der Bürgschaft beträgt bis zu 90% des Kreditbetrages, max. 2 Mio. €. 
Laufzeit: 15 Jahre, bei baulichen Maßnahmen bis zu 23 Jahre. 
Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Die Bürgschaftsbank Brandenburg unterstützt Unternehmen durch die direkte 
Über-nahme von Ausfallbürgschaften. Antragsberechtigt sind KMU. Der maximale 
Kredit-betrag darf die Höhe von 250.000 € nicht übersteigen. Die Höhe der 
Bürgschaft beträgt bis zu 80% des Kreditbetrages. 

PwC Berlin (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-brandenburg )
Landesbürgschaften
Landesbürgschaften können zur Besicherung von Avalen und Krediten für 
Erstinves-titionen und die Beschaffung von Betriebsmitteln gewährt werden. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen, sonstige Einrichtungen der gewerblichen 
Wirtschaft und Frei-berufler. Die Bürgschaft ist auf maximal 80% des Kredits bzw. 
des Ausfalls begrenzt. Laufzeit: 15 Jahre, bei baulichen Maßnahmen max. 20 
Jahre. 



B
er

at
un

g 
   

   
-

W
ei

te
rb

ild
un

g 
   

   
-

In
fo

rm
at

io
n

Seite 17
0909-Paulsen

© BWI-Bau 2009

Kredite
Bremer Aufbau-Bank GmbH ( http://www.bab-bremen.de )

Bremer Unternehmerkredit (BUK)
Zinsgünstige Darlehen zur Finanzierung von Investitionen und Betriebsmitteln. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, KMU sowie Freiberufler und natürliche 
Personen, die Gewerbeimmobilien verpachten oder vermieten. Darlehenshöhe: 
max. 5 Mio. €. Laufzeit: max. 6 Jahre bei Betriebsmittelkrediten, max. 12 Jahre (bei 
baulichen Maßnahmen: 20 Jahre) bei Investitionen.
BUK Plus
Der „BUK Plus“ ist eine Variante des Bremer Unternehmerkredits (BUK) mit 
Haftungsfreistellung für die beantragende Hausbank. Bei der Investitionsvariante 
sind Kredite bis zu einer Höhe von 100.000 € (mit einer Verbürgung von max. 80%) 
möglich, bei der Betriebsvariante können Kredite bis max. 50.000 € beantragt 
werden (Verbürgungsgrad: max. 60 % ). 
Ergänzungsfinanzierung (Investition)
Ergänzungsdarlehen der Bremer Aufbau-Bank zum Hausbankkredit zur 
Finanzierung von Investitionen. Antragsberechtigt sind Unternehmen aus Bremen 
oder Bremer-haven haben. Darlehenshöhe: max. 50% des Hausbankkredites, 
mind. 150.000 €.
Wachstumsfinanzierungen (im Betriebsmittelbereich)
Förderdarlehen im Betriebsmittelbereich ergänzend zu einem Hausbankkredit. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen. Darlehenshöhe: mind. 150.000 €. max. 50% 
des Hausbankkredites.

Bremen
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Bremen

Bürgschaften
Bremer Aufbau-Bank GmbH (Mandatar) ( http://www.buergschaftsbank-bremen.de )

Landesbürgschaften
Verbürgt werden Kredite für Investitionen, Betriebsmittel / Avale, die 
Refinanzierung und Konsolidierung von Unternehmen sowie die Sanierung von 
Unternehmen. Antragsberechtigt sind u. a. Unternehmen und Freiberufler. 
Bürgschaftshöhe: max. 80% des Kredits. Laufzeit: max. 15 Jahre.

Bürgschaftsbank Bremen GmbH ( http://www.buergschaftsbank-bremen.de )
Ausfallbürgschaften
Die Bürgschaftsbank Bremen übernimmt Ausfallbürgschaften zugunsten von KMU 
und Freiberuflern. Bürgschaften werden u. a. für Existenzgründungen, Geschäfts-
übernahmen, tätige Teilhaberschaften, Investitionsvorhaben, 
Betriebsverlagerungen, Betriebsmittelfinanzierungen, Avale für Anzahlungen, 
Vertragserfüllungen und Gewährleistungen übernommen. Bürgschaftshöhe: bis zu 
1,25 Mio. € (befristet bis 31.12.2009). Bürgschaftsquote: 80%.
Handwerksbetrieben und Existenzgründern werden zusätzlich angeboten:

- Sonderprogramm „Pro Handwerk“
Das Sonderprogramm zielt auf Finanzierungsvorhaben bis zu einem Kreditbedarf von 
max. 50.000 € ab. Verbürgung von max. 80% möglich. 

- Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Direkte Bürgschaften für Vorhaben mit einem Kreditbedarf von max. 100.000 €. 
Verbürgungsgrad für Existenzgründungen max. 70%, für Betriebsmittel/Avale max. 60%. 
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Kredite
./.

Hamburg

Bürgschaften
Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg GmbH ( http://www.bg-hamburg.de )

Ausfallbürgschaften
Verbürgt werden Kredite. Antragsberechtigt sind KMU der gewerblichen Wirtschaft 
sowie Angehörige der Freien Berufe. Bürgschaftshöhe: max. 1,5 Mio. € (befristet 
bis zum 31.12.2010). Bürgschaftsquote: max. 80%, bei Vorliegen der 
beihilferechtlichen Voraussetzungen bis zu 90% des Kreditbetrages. Laufzeit: max. 
15 Jahre, bei Bauvorhaben max. 23 Jahre.
Umstrukturierungsbeihilfen für kleine Unternehmen in Schwierigkeiten 
(Feuerwehrfonds)
Die Freie und Hansestadt Hamburg unterstützt in Schwierigkeiten geratene kleine 
Unternehmen bei der Umstrukturierung. Antragsberechtigt sind KMU in Schwierig-
keiten mit Sitz oder Betriebsstätte in Hamburg. Die Förderung erfolgt in Form von 
Ausfallbürgschaften und Beratungskostenzuschüssen. Die Bürgschaften können 
bis zu 80% der Kreditsumme abdecken. Der Höchstbetrag einer Bürgschaft beträgt 
500.000 €. Laufzeit: 5 Jahre, in Ausnahmefälle 8 Jahre.
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Hessen

Kredite
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen ( http://www.wibank.de )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW)
Die Förderung wird in Form eines zinsgünstigen Darlehens gewährt. Mitfinanziert 
werden Investitionen. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, KMU sowie 
Angehörige der Freien Berufe. Darlehenshöhe: max. 500.000 € bei 
Existenzgründungen, max. 1,25 Mio. € bei Investitionen. Laufzeit: bis zu 20 Jahre.
Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW) – Sonderprogramm Betriebsmittel
Die Investitionsbank Hessen (IBH) fördert - befristet bis zum 31.12.2010 - die 
Finanzierung von Betriebsmitteln, Warenlagern und Auftragsvorfinanzierung sowie 
sonstigen Finanzierungsbedarf. Antragsberechtigt sind natürliche Personen sowie 
KMU und Freiberufler. Darlehenshöhe: max. 750.000 €.

Bürgschaften
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (Mandatar) ( http://www.wibank.de )

Landesbürgschaften
Das Hessische Ministerium der Finanzen übernimmt Bürgschaften zur Besicherung 
von Investitions- und Betriebsmittelkrediten. Die zu fördernde Betriebsstätte muss 
in Hessen liegen. Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
sowie Einzelpersonen, soweit sie in gewerblichen Unternehmen oder freiberuflich 
tätig werden. Bürgschaftshöhe: max. 80% der Kreditsumme. Die Regelquote 
beträgt für Investitionskredite 70% und für Betriebsmittel-/Avalkredite 50%.



B
er

at
un

g 
   

   
-

W
ei

te
rb

ild
un

g 
   

   
-

In
fo

rm
at

io
n

Seite 21
0909-Paulsen

© BWI-Bau 2009

Hessen

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Hessen GmbH ( http://www.bb-h.de )

Bürgschaften der Bürgschaftsbank Hessen
Verbürgt werden Investitions- und Betriebsmittelkredite. Antragsberechtigt sind 
KMU sowie Angehörige der Freien Berufe. Bürgschaften können für 
Investitionsfinanzie-rungen bis zu 80% und für Betriebsmittelfinanzierungen bis zu 
60% der Kreditsumme und max. 1,5 Mio. Euro (bei Bewilligungen in 2009 und 
2010) übernommen werden. 
Sonderprogramm Betriebsmittelbürgschaften
Das Land Hessen bietet im Rahmen der bestehenden Bürgschaftsrichtlinien bis auf 
weiteres Betriebsmittelbürgschaften für infolge der Finanzmarktkrise betroffene 
Unternehmen zu verbesserten Konditionen an. Gewährt werden erhöhte 
Bürgschaftsquoten von bis zu 80% der Kreditsumme. Antragsberechtigt sind von 
der Finanzmarktkrise betroffene kleine und mittlere Unternehmen – im Einzelfall 
auch größere Unternehmen –, insbesondere Automobilzulieferer. 
Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Die Bürgschaftsbank Hessen unterstützt Existenzgründer und Unternehmen durch 
die direkte Übernahme von Ausfallbürgschaften. Antragsberechtigt sind Existenz-
gründer sowie – befristet bis zum 31. Dezember 2010 – alle KMU und Freiberufler 
mit Sitz oder Investitionsort in Hessen. Bürgschaftshöhe: 80% des Kreditbetrages. 
Betriebsmittel- und Avalkredite werden bis zu 60%, im Rahmen des Sonder-
programms Betriebsmittel bis zu 80%, verbürgt. Kredithöhe: bis zu 500.000 €.
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Mecklenburg-Vorpommern

Bürgschaften
PwC Schwerin (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-mv )

Landesbürgschaft
Landesbürgschaften können zur Absicherung von Investitions- und Betriebsmittel-
krediten oder der Finanzierung einer Nachfolgeregelung übernommen werden. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft mit Betriebsstätte 
in Mecklenburg-Vorpommern. Die Höhe der Bürgschaft beträgt bis zu 90% des 
Kreditbetrages (wurde im Zuge der aktuellen Finanz- und Wirtschaftskrise von 80% 
auf 90% des Kreditbetrags erhöht).

Kredite
Landesförderinstitut Mecklenburg-Vorpommern (LFI) ( http://www.lfi-mv.de )

Kleindarlehensprogramm für KMU
Mitfinanziert werden Investitionen, Beteiligungen sowie Betriebsmittel. Antragsbe-
rechtigt sind Existenzgründer, KMU und Freiberufler. Darlehenshöhe: 20.000 € -
200.000 €. Von der Finanz- und Wirtschaftskrise betroffene Unternehmen können 
Darlehen bis zu 500.000 € erhalten. Laufzeit: Investitionsdarlehen max. 20 Jahre, 
Betriebsmitteldarlehen max. acht Jahre. Unternehmen des Bauhaupt- und 
Baunebengewerbes können im Einzelfall gefördert werden, wenn es sich um einen 
Betriebsübergang durch Rechtsnachfolge des Inhabers handelt oder wenn mit dem 
Vorhaben noch nicht ausgeschöpfte überregionale Nachfragepotenziale 
erschlossen werden. Neuerrichtungen werden grundsätzlich nicht gefördert. 
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Mecklenburg-Vorpommern

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Mecklenburg-Vorpommern ( http://www.buergschaftsbank-mv.de )

Ausfallbürgschaften
Die Bürgschaftsbank Mecklenburg-Vorpommern verbürgt Kredite zur Finanzierung 
von Investitionen, Warenbeständen, Betriebsmitteln und Avalen. 
- BMV classic

Antragsberechtigt sind KMU und Freiberufler mit Investitionsort in 
Mecklenburg-Vorpommern. Verbürgungsgrad: bis zu 80% des Kreditbetrages. 
Laufzeit: 15 Jahre, bei baulichen Maßnahmen bis zu 23 Jahre. 
Bürgschaftshöhe: 25.000 € – 1,5 Mio. €. 

- BMV spezial
Antragsberechtigt sind KMU des Handwerks mit Investitionsort in 
Mecklenburg-Vorpommern. Verbürgungsgrad: bis zu 80% des Kreditbetrages. 
Laufzeit: 15 Jahre, bei baulichen Maßnahmen bis zu 23 Jahre. 
Bürgschaftshöhe: 25.000 € – 100.000 €.

- BMV direkt
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Freiberufler und KMU in den ersten 
fünf Jahren nach Gründung. Verbürgungsgrad: bis zu 80% des Kreditbetrages. 
Laufzeit: 15 Jahre, bei baulichen Maßnahmen bis zu 23 Jahre. 
Bürgschaftshöhe: 25.000 € – 160.000 €.
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Niedersachsen

Kredite
NBank – Investitions- und Förderbank Niedersachsen ( http://www.nbank.de )

Niedersachsen-Kredit
Dient der langfristigen Finanzierung von Investitionen in Niedersachsen sowie der 
Finanzierung von Betriebsmitteln zu einem günstigen, risikogerechten Zinssatz. 
Laufzeit: bis zu 5 Jahre (Betriebsmittel) bzw. bis zu 20 Jahren (Investitionen). 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, KMU sowie Freiberufler. Darlehenshöhe: 
20.000 € – 1,5 Mio. € (befristet bis 31.12.2010), sonst Höchstgrenze von 500.000 
€). Mit dem Antrag zur Gewährung eines Niedersachsen-Kredits kann der 
Kreditnehmer über das durchleitende Kreditinstitut eine Bürgschaft der 
Niedersächsischen Bürgschaftsbank beantragen.  
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Niedersachsen

Bürgschaften
Niedersächsische Bürgschaftsbank GmbH ( http://www.nbb-hannover.de )

Ausfallbürgschaften
Die Niedersächsische Bürgschaftsbank (NBB) übernimmt Ausfallbürgschaften für 
Kredite bei Existenz- und Betriebsgründungen, Unternehmensnachfolgen oder -
übernahmen, Betriebserweiterungen bzw. -verlagerungen, für Betriebsmittel und 
Avale sowie in Ausnahmefällen zur Finanzierung von Innovationen. 
Antragsberechtigt: Existenzgründer, KMU und freie Berufe. Bürgschaftsprodukte:

- NBB Classic
Bürgschaftshöhe: 12.000 € – 1,5 Mio. €. Verbürgungsgrad bei Investitionen: EK > 15% 
80%; EK < 15% 65%. Verbürgungsgrad bei Betriebsmitteln: 60%.

- NBB combi (für Unternehmen mit einem Umsatz von max. 20 Mio. €)
Bürgschaftshöhe: 12.000 € – 1,5 Mio. €; Verbürgungsgrad bei Investitionen: EK > 15% 
80%; EK < 15% 65%; Verbürgungsgrad bei Betriebsmitteln: 60%)

- NBB premium (begrenzt auf KfW-Bonitätsklassen 1 – 3)
Bürgschaftshöhe: 40.000 € – 1,5 Mio. €, Verbürgungsgrad bei Investitionen und 
Betriebsmitteln: 40%.

PwC Hannover (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/nds-buergschaft )
Landesbürgschaft
Landesbürgschaften können für Investitions-, Betriebsmittel- und Avalkredite 
übernommen werden. Antragsberechtigt sind gewerbliche Unternehmen, Träger 
sozialer, kultureller und wissenschaftlicher Einrichtungen sowie Freiberufler. 
Verbürgungsgrad: 80% des Ausfalls.
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Nordrhein-Westfalen

Kredite 
NRW.BANK ( http://www.nrwbank.de )

NRW.BANK Mittelstandskredit
Zinsverbilligte Darlehen zur langfristigen Finanzierung von Investitionen und 
Betriebsmitteln in Nordrhein-Westfalen. Laufzeit: 5 – 20 Jahre. Antragsberechtigt 
sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (Jahresumsatz max. 500 Mio. €) 
und freiberuflich Tätige. Darlehenshöhe: 25.000 € – 5 Mio. €.
KMU können optional eine Bürgschaft der Bürgschaftsbank NRW beantragen 
(Bürgschaftshöhe: max. 1 Mio. €, Verbürgungsgrad: max. 80%). 
NRW.BANK Universalkredit
Zinsverbilligte Darlehen zur mittel- bis langfristigen Finanzierung von Investitionen 
und Betriebsmitteln in Nordrhein-Westfalen. Laufzeit: 4 – 10 Jahre. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
(Jahresumsatz max. 500 Mio. €) sowie freiberuflich Tätige. Darlehenshöhe: 
125.000 € - 5 Mio. €.
NRW.BANK Konjunkturkredit (befristet bis zum 31.12.2010)
Zinsverbilligte Darlehen, die der mittel- bis langfristigen Finanzierung von Investi-
tionen und Betriebsmitteln in Nordrhein-Westfalen dienen. Laufzeit: 4 – 10 Jahre. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (Jahresumsatz 
max. 500 Mio. €) und freiberuflich Tätige. Darlehenshöhe: 25.000 € - 5. Mio. €.
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Nordrhein-Westfalen

Bürgschaften 
Bürgschaftsbank Nordrhein-Westfalen GmbH ( http://www.bb-nrw.de )

Ausfallbürgschaften
Bürgschaften zur Besicherung von Krediten und Avalen. Laufzeit: max. 15 Jahre 
(bei Bauten max. 23 Jahre). Antragsberechtigt sind u. a. Existenzgründer, KMU der 
gewerblichen Wirtschaft, Freiberufler sowie Bauträger, sonstige Bauherren und 
Erwerber, wenn und soweit die zu erstellenden gewerblichen Räume für den 
begünstigten Personenkreis bestimmt sind.  Bürgschaftshöhe: befristet bis zum 
31.12.2010 max. 1,5 Mio. € (sonst: 1 Mio. €). Verbürgungsgrad: 80%
Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Hiermit wird es insbesondere Kleinbetrieben ermöglicht, Bürgschaftsanträge bis zu 
100.000 € direkt bei der Bürgschaftsbank NRW ohne vorherige Einschaltung der 
Hausbank einzureichen. 

PwC Düsseldorf (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-nrw )
Landesbürgschaft
Das Land Nordrhein-Westfalen übernimmt Bürgschaften, die dazu dienen, 
gewerblichen Unternehmen, Freiberuflern, land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
sowie Personen, die sich mit Hilfe des zu verbürgenden Kredits in leitender 
Funktion tätig an einem Unternehmen beteiligen wollen, bei der Verwirklichung 
ihrer Vorhaben zu helfen. Bürgschaftsvolumen: über 1 Mio. €.
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Rheinland-Pfalz

Kredite
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH ( http://www.isb.rlp.de )

Mittelstandsförderungsprogramm
Langfristige Finanzierung von Investitionen und Betriebsmitteln zu einem günstigen 
Zinssatz. Laufzeiten von 5, 10 od. 20 Jahren bei Investitionen bzw. 5 Jahren bei 
Betriebsmitteln. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Freiberufler, KMU sowie 
natürliche Personen, die Gewerbeimmobilien verpachten oder vermieten. Darlehens-
höhe: max. 2 Mio. € (Investitionen) bzw. max. 500.000 € (Betriebsmittel).

Bürgschaften
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH ( http://www.isb.rlp.de )

Soforthilfeprogramm des Landes Rheinland-Pfalz (befristet bis 01.12.2009)
Hilfe für bestehende Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft in Rheinland-Pfalz, 
die aufgrund der Finanzmarktkrise unverschuldet in Liquiditätsprobleme geraten sind. 
Bürgschaftshöhe: ausschließlich Betriebsmittel mit bis zu 80%iger Verbürgung; 
Bürgschaftsobligo bis max. 1,5 Mio. €.
ISB-Bürgschaften
Bürgschaften für Investitions- und Betriebsmittelkredite sowie Leasingverträge. 
Antragsberechtigt sind u. a. KMU sowie Bauträger oder sonstige Bauherren bzw. 
Erwerber gewerblicher Räume. Bürgschaftshöhe: max. 1 Mio. €. Verbürgungsgrad: 
max. 80% bei Investitionskrediten, max. 60% bei Betriebsmittelkrediten und max. 
70% bei Avalkrediten. 
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Rheinland-Pfalz

Bürgschaften
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH ( http://www.isb.rlp.de )

Bürgschaft Express
Das Programm wendet sich an Kreditnehmer guter Bonität. Die Bürgschaftsent-
scheidung erfolgt innerhalb von 10 Arbeitstagen. Verbürgt werden Kredite für 
Investitionen und Betriebsmittelbedarf. Laufzeit: max. 15 Jahre, bei baulichen 
Investitionen oder Einsatz öffentlicher Kreditprogramme max. 23 Jahre. 
Bürgschaftshöhe: max. 1 Mio. €; Verbürgungsgrad i. d. R. 50%. 
Landesbürgschaft
Mit einer Bürgschaft des Landes können Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Betriebsmitteln sowie Avalen besichert werden. Max. 80%ige Ausfallbürgschaft 
für Investitionskredite, i. d. R. 60%ige Ausfallbürgschaft für Betriebsmittelkredite. Die 
Laufzeit soll 15 Jahre nicht überschreiten. 
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Rheinland-Pfalz

Bürgschaften
Kredit-Garantiegemeinschaft des rheinland-pfälzischen Handwerks (KGG)
( http://www.kgg-rlp.de )

KGG Standard für Handwerksunternehmen
Um die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit der Handwerksbetriebe in Rheinland-
Pfalz zu verbessern, übernimmt die KGG Handwerk Ausfallbürgschaften für Inves-
titions- und Betriebsmittelkredite. Antragsberechtigt sind Handwerksunternehmen 
aller Sparten. Bürgschaftssumme: bis zu 1 Mio. €. Verbürgungsgrad: max. 80% bei 
Investitions-, max. 60% bei Betriebsmittel- und max. 70% bei Avalkrediten.
Bürgschaft Express
Antragsberechtigt sind etablierte Handwerksunternehmen aller Sparten mit guter 
Bonität. Verbürgt werden Kredite für Investitionen und Betriebsmittelbedarf. 
Bürgschaftssumme: max. 500.000 €; Verbürgungsgrad i. d. R. 50%. Über den 
Bürgschaftsantrag wird innerhalb von 10 Arbeitstagen entschieden. Laufzeit: max. 
15 Jahre, bei Bauvorhaben oder Einsatz öffentlicher Kreditprogramme 23 Jahre. 
KGG-Express für Kleinkredite
Antragsberechtigt sind Handwerksunternehmen aller Sparten. Die Förderung 
umfasst Investitionen, Betriebsmittel und Avale. Bürgschaftshöhe: max. 100.000 €.
Verbürgungsgrad: bei Investitionen i. d. R. 80%, bei Betriebsmitteln i. d. R. 60%, 
bei Avalen i. d. R. 70% des jeweiligen Kreditbetrages.
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Saarland

Kredite
Saarländische Investitionskreditbank AG (SIKB) ( http://www.sikb.de )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW)
Die Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW) des Saarlands dient der 
mittel- und langfristigen Finanzierung von Investitionen zu einem günstigen 
Zinssatz. Antragsberechtigt sind KMU, Existenzgründer, Freiberufler sowie 
natürliche Personen, die Gewerbeimmobilien verpachten oder vermieten. 
Darlehenshöhe: max. 2 Mio. €. Laufzeit: bis zu 20 Jahre.
Sonderkreditprogramm Saarland
Die SIKB gewährt Darlehen für die mittel- bis langfristige Finanzierung von 
Investitionen und zusätzlichen Betriebsmitteln an Unternehmen, die bedingt durch 
die aktuelle Wirtschafts- und Finanzkrise in Schwierigkeiten geraten sind. Die 
Förderung erfolgt in Form eines Darlehens zu Marktkonditionen oder in 
begründeten Fällen in Form eines Nachrangdarlehens. Antragsberechtigt sind 
Angehörige der Freien Berufe sowie Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft. 
Kreditbetrag: max. 500.000 €. Die Kreditvergabe erfolgt zu Marktkonditionen. 
Laufzeit: 10 Jahre.  Die Gültigkeit des Sonderkreditprogramms ist bis zum 31.12. 
2010 befristet.
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Saarland

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Saarland GmbH (http://www.bbs-saar.de ). (Anträge sind über die
Saarländische Investitionskreditbank AG (SIKB) zu stellen.)

Ausfallbürgschaft
Die Bürgschaftsbank Saarland übernimmt gegenüber den Hausbanken 
Ausfallbürgschaften für Investitionskredite, Betriebsmittelkredite und Avalkredite. 
Antragsberechtigt sind u. a. KMU, Freiberufler sowie Bauträger oder sonstige 
Bauherren bzw. Erwerber, wenn und soweit die zu erstellenden gewerblichen 
Räume für Angehörige des begünstigten Personenkreises bestimmt sind. 
Bürgschaftshöhe: max. 750.000 €; Bürgschaftsquote: max. 80%. Die Laufzeit der 
Ausfallbürgschaften darf 15 Jahre, bei Finanzierung baulicher Maßnahmen 23 
Jahre nicht überschreiten.

Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft ( http://www.wirtschaft.saarland.de )
Landesbürgschaft
Das saarländische Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft übernimmt 
Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewährleistungen zur Besicherung von 
Investitions- und Betriebsmittelkrediten für volkswirtschaftlich förderungswürdige 
Vorhaben. Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie 
Personen, die sich mit Hilfe des verbürgten Kredits an Unternehmen beteiligen, in 
denen sie in leitender Funktion tätig sein wollen. Die Bürgschaftshöhe beträgt für 
Investitionskredite bis zu 80% und für Betriebsmittelkredite (einschl. Avale) in der 
Regel bis zu 60% des Kredits. Laufzeit: max. 15 Jahre.
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Sachsen

Kredite
Sächsische Aufbaubank - Förderbank - (SAB) ( http://www.sab.sachsen.de )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW)
Gemeinschaftsaktion von KfW Mittelstandsbank, Ministerium für Wirtschaft und 
Arbeit, Sächsischer Aufbaubank (SAB) und Bürgschaftsbank Sachsen GmbH 
(BBS). Darlehen mit Zinsverbilligung zur Gründung oder Festigung einer 
selbstständigen Existenz sowie für Betriebsmittel. Antragsberechtigt sind natürliche 
Personen sowie KMU und Angehörige der Freien Berufe. Darlehenshöhe: max. 2,5 
Mio. €. Laufzeit: bis zu 10, 12 oder 20 Jahren.
Mittelstandsstabilisierungsprogramm
Beihilfefreie Darlehen. Antragsberechtigt sind KMU der gewerblichen Wirtschaft 
einschließlich des Handwerks sowie Angehörige der Freien Berufe mit Sitz oder 
Betriebsstätte in Sachsen. Darlehenshöhe: 20.000 € – 5 Mio. € (in Ausnahmefällen 
10 Mio. €). Laufzeit: bis zu 10 Jahre. Darlehen nach diesem Programm werden bis 
zum 31.12.2009 gewährt.
Betriebsmitteldarlehensprogramm – Liquiditätshilfe
Ziel ist die Unterstützung von gesunden KMU in Sachsen bei der Überwindung von 
Rentabilitäts- und Liquiditätsproblemen. Die Förderung erfolgt in Form eines 
zinsverbilligten Darlehens zur Finanzierung von zusätzlichem oder erhöhtem 
Betriebsmittelbedarf. Antragsberechtigt sind KMU der gewerblichen Wirtschaft und 
des Handwerks mit Betriebsstätte in Sachsen. Darlehenshöhe: 25.000 € – 2,5 Mio. 
€. Laufzeit max. 8 Jahre. 
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Sachsen

Kredite
Sächsische Aufbaubank - Förderbank - (SAB) ( http://www.sab.sachsen.de )

Programm zur Rettung und Umstrukturierung von KMU in Schwierigkeiten
Gefördert werden Unternehmen in Schwierigkeiten mit dem Ziel der Stützung der 
Liquidität, der Wiederherstellung der langfristigen Rentabilität und der Erhaltung 
von Arbeitsplätzen. Antragsberechtigt sind KMU (in begründeten Ausnahmefällen 
auch größere Unternehmen). Rettungsbeihilfen werden in Form von Darlehen 
gewährt, Umstrukturierungsbeihilfen werden als Darlehen oder Zinszuschüsse bzw. 
in besonders begründeten Ausnahmefällen als Kapitalzuführung gewährt. Die 
Zuwendungen können bis zu 1 Mio. €, in Ausnahmefällen bis zu 1,5 Mio. €
betragen. 
Zuwendungen an kleine und mittlere Unternehmen nach erfolgreicher 
Krisenüberwindung
Das Land Sachsen unterstützt KMU, die eine Krise erfolgreich überstanden haben. 
Hilfen werden gewährt zur Finanzierung von Investitionen in das Anlage- oder 
Umlaufvermögen sowie projekt- oder auftragsbezogenen laufenden betrieblichen 
Ausgaben. Darlehenshöhe: 25.000 € – 1 Mio. €. Laufzeit: max. 4 Jahre.
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Sachsen

Bürgschaften
Sächsische Aufbaubank - Förderbank - (SAB) ( http://www.sab.sachsen.de )

Bürgschaften der Sächsischen Aufbaubank
Die Sächsische Aufbaubank übernimmt Bürgschaften zur Besicherung von Avalen 
sowie von Krediten für Investitionen (in besonderen Fällen zur Nachfinanzierung 
von Investitionen), zur Beschaffung von Betriebsmitteln und in Ausnahmefällen 
Umstrukturierungssmaßnahmen. Übernommen werden auch Ausfallbürgschaften 
gegenüber Versicherungsunternehmen (Kreditversicherern). Antragsberechtigt sind 
gewerbliche Unternehmen und sonstige Einrichtungen der Wirtschaft, Angehörige 
der freien Berufe sowie Personen, die sich mit Hilfe des zu verbürgenden Kredites 
in leitender Funktion an einem Unternehmen beteiligen wollen. Bürgschaftshöhe: 
750.000 € – 2,5 Mio. €. Verbürgt werden 50% bis 60% der Kreditvolumina, 
höchstens aber 80%. Laufzeit: nach den Erfordernissen des Einzelfalles. 

PwC Dresden (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-sachsen )
Landesbürgschaften
Der Freistaat Sachsen übernimmt Bürgschaften zur Besicherung von Avalen und 
Krediten. Die Bürgschaft soll vor allem der Finanzierung von Investitionen und der 
Beschaffung von Betriebsmitteln dienen. Bürgschaftshöhe: mindestens 2,5 Mio. €;
Verbürgungsgrad: bis zu 80% der verbürgten Kreditsumme.



B
er

at
un

g 
   

   
-

W
ei

te
rb

ild
un

g 
   

   
-

In
fo

rm
at

io
n

Seite 36
0909-Paulsen

© BWI-Bau 2009

Sachsen

Bürgschaften 
Bürgschaftsbank Sachsen GmbH ( http://www.bbs-sachsen.de )

BBS Standard
Die Bürgschaftsbank Sachsen verbürgt Kredite zur Finanzierung von Maschinen, 
Anlagen und selbstgenutzten gewerblichen Immobilien, von Unternehmensnach-
folgen und tätigen Beteiligungen sowie von Warenlagern, Betriebsmitteln und 
Avalen. Antragsberechtigt sind Existenzgründer und KMU. Bürgschaftshöhe: max. 
1,6 Mio. €. Bürgschaftsquote: bis zu 80% des Kreditbetrages. Laufzeit: bis zu 15 
Jahre (für Förderdarlehen/Baumaßnahmen bis zu 23 Jahre, für Betriebsmittel bis 
zu 8 Jahre).  
BBS BoB
Die Bürgschaftsbank Sachsen unterstützt Unternehmen und insbesondere 
Existenzgründer durch die direkte Übernahme von Ausfallbürgschaften. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer und KMU. Bürgschaftshöhe: max. 500.000 
€. Verbürgungsgrad: bis zu 80% des Kredites. Laufzeit: bis zu 15 Jahre (für 
Förderdarlehen/Baumaßnahmen bis zu 23 Jahre, für Betriebsmittel bis zu 8 Jahre). 
BBS GuW
Die Bürgschaftsbank Sachsen (BBS) verbürgt Darlehen aus dem Förderprogramm 
Gründungs- und Wachstumsfinanzierung der Sächsischen Aufbaubank (SAB). 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer und KMU. Bürgschaftshöhe: max. 750.000 
€, Bürgschaftsquote: bis zu 60% des Kreditbetrages. Laufzeit: bis zu 20 Jahre 
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Sachsen

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Sachsen GmbH ( http://www.bbs-sachsen.de )

BBS Leasing
Die Bürgschaftsbank Sachsen übernimmt gegenüber Leasinggesellschaften 
Ausfallbürgschaften für Leasingverträge oder Mietkaufverträge. Antragsberechtigt 
sind Existenzgründer und KMU. Bürgschaftshöhe: max. 1 Mio. €.
Bürgschaftsquote: max. 80% des Kredits. Laufzeit: max. 15 Jahre (Bauvorhaben: 
max. 23 Jahre).
BBS Liqui
Die Bürgschaftsbank Sachsen stellt von der Finanzkrise betroffenen Unternehmen 
kurzfristig Bürgschaften für Betriebsmittelkredite und Avale zu ermäßigten 
Konditionen zur Verfügung. Antragsberechtigt sind erfolgreiche KMU, die aufgrund 
der Finanzmarktkrise mittelbar oder unmittelbar in Schwierigkeiten geraten oder 
von den Auswirkungen der Krise bedroht sind. Bürgschaftshöhe: max. 1,6 Mio. €; 
Bürgschaftsquote: bis max. 90% des Kreditbetrages. Laufzeit: bis zu 8 Jahren.
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Sachsen-Anhalt

Kredite
Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) ( http://www.ib-sachsen-anhalt.de )

Sachsen-Anhalt IMPULS – Das IB-Mittelstands- und Gründerdarlehen
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt gewährt Darlehen für Existenzgründungen / 
Unternehmensnachfolgen, Wachstumsinvestitionen und Festigungsinvestitionen. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Freiberufler, KMU mit Sitz oder 
Betriebsstätte in Sachsen-Anhalt. Um die Folgen der aktuellen Finanzkrise 
abzumildern, werden bei finanziellen Engpässen auch Anträge von Struktur 
bestimmenden Unternehmen, die nicht die KMU-Definition erfüllen, angenommen.
Darlehenssumme 25.000 € – 1,5 Mio. €. 
Sachsen-Anhalt MUT – Die IB-Auftragsvorfinanzierung
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt gewährt Darlehen für die Vorfinanzierung von 
Aufträgen und für Betriebsausgaben in den ersten drei Jahren nach Gründung. 
Antragsberechtigt sind Existenzgründer sowie KMU und Freiberufler mit Sitz oder 
Betriebsstätte in Sachsen-Anhalt. Um die Folgen der aktuellen Finanzkrise 
abzumildern, werden bei finanziellen Engpässen auch Anträge von Struktur 
bestimmenden Unternehmen, die nicht die KMU-Definition erfüllen, angenommen.
Darlehenssumme 25.000 € – 500.000 €. Laufzeit max. 10 Jahre.
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Sachsen-Anhalt

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt GmbH ( http://www.bb-sachsen-anhalt.de )

Ausfallbürgschaft
Die Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt übernimmt Ausfallbürgschaften für Darlehen 
und Kredite. Verwendungszweck: Finanzierungsvorhaben aller Art. 
Antragsberechtigt sind u. a. KMU, Privatpersonen, die sich an KMU beteiligen 
wollen, sowie Bauträger oder sonstige Bauherren bzw. Erwerber/-innen, wenn und 
soweit die zu erstellenden gewerblichen Räume für Angehörige des begünstigten 
Personenkreises bestimmt sind. Bürgschaftshöhe: max. 2,0 Mio. €; 
Verbürgungsgrad: bis zu 80% des Kredites. 
Bürgschaft ohne Bank (BoB)
Die Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt unterstützt Unternehmen durch die direkte 
Übernahme von Ausfallbürgschaften. Antragsberechtigt: Existenzgründer und 
KMU. Bürgschaftshöhe: max. 200.000 €; Verbürgungsgrad: bis zu 80% des 
Kreditbetrages.
BB MBG Kombi
Beteiligungskapital und Ausfallbürgschaft für KMU. Die Höhe der Beteiligung 
beträgt zwischen 25.000 € und 1 Mio. €. Hiermit verbunden ist eine 
Ausfallbürgschaft bis zu 80% (Höchstbetrag: 2 Mio. €).  



B
er

at
un

g 
   

   
-

W
ei

te
rb

ild
un

g 
   

   
-

In
fo

rm
at

io
n

Seite 40
0909-Paulsen

© BWI-Bau 2009

Sachsen-Anhalt

Bürgschaften
PwC Magdeburg (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-sachsen-anhalt )

Landesbürgschaften
Verbürgt werden Investitions-, kurz- und mittelfristige Betriebsmittel- sowie 
Avalkredite. Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, 
Freiberufler, Träger sozialer, kultureller und wissenschaftlicher Einrichtungen. 
Bürgschaftshöhe: max. 10,5 Mio. € (eine höhere Risikoübernahme bedarf der 
Zustimmung des Ministers der Finanzen und des Ministers für Wirtschaft und 
Arbeit). Verbürgungsgrad: 70% (Bürgschaften bis max. 80% bedürfen der 
Genehmigung durch den Minister der Finanzen). 
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Schleswig-Holstein

Kredite
Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB) ( http://www.ib-sh.de )

Investitionsdarlehen.
Die Investitionsbank Schleswig-Holstein unterstützt die gewerbliche Wirtschaft durch 
die Gewährung zinsgünstiger und langfristiger Investitionsdarlehen. Die Investitions-
finanzierung erfolgt anteilig gemeinsam mit der Hausbank. Antragsberechtigt sind 
Unternehmen der Industrie, des Handwerks und des sonstigen Gewerbes mit einem 
Jahresumsatz von max. 500 Mio. €. Die Laufzeit beträgt zwischen 5 und 20 Jahren. 
Betriebsmitteldarlehen
Gefördert werden – bei hälftiger Beteiligung der Hausbank – langfristige Mit- und/oder 
Umfinanzierungen eines Teils der Vorräte (Bodensatz) und langfristige 
Umschuldungen bisher kurzfristig finanzierter Investitionen. Daneben wird auch 
mittelfristiger Betriebsbedarf finanziert. Antragsberechtigt sind Unternehmen der 
Industrie, des Handwerks und des sonstigen Gewerbes mit einem Jahresumsatz 
max. 500 Mio. €. Laufzeit: 5 bis 10 Jahre 
IB.KMUdirekt.
Gefördert werden Investitionen und Betriebsmittelbedarf durch Direktdarlehen der 
Investitionsbank Schleswig-Holstein. Antragsberechtigt sind kleine Unternehmen bis 
49 Beschäftigte und max. 10 Mio. € Jahresumsatz (Programmteil 1) bzw. kleine und 
mittlere Unternehmen bis 249 Mitarbeiter und max. 50 Mio. € Jahresumsatz 
(Programmteil 2). Darlehenshöhe: 25.000 – 100.000 € (Programmteil 1) bzw.
50.000 € - 200.000 € (Programmteil 2 ). Laufzeit: zwischen 2 Jahren und 8 Jahren 
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Schleswig-Holstein

Kredite
Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB) ( http://www.ib-sh.de )

Kooperationsdarlehen
Gemeinschaftsdarlehen von Hausbank und Investitionsbank zur Finanzierung von 
(harten und weichen) Investitionen sowie von Vorräten zur Sicherung bestehender 
oder Schaffung neuer Arbeitsplätze (Neugeschäft). Daneben können auch 
Kreditbestände übernommen werden (Restlaufzeit max. fünf Jahren). Antrags-
berechtigt sind gewerbliche Unternehmen, deren Jahresumsatz 500 Mio. € nicht 
übersteigt. Der Finanzierungsanteil der IB darf 50% nicht übersteigen und 
zwischen 250.000 € und 5 Mio. € liegen. Laufzeit: bis zu 20 Jahren.
Sonderdarlehen mit eigenkapitalähnlichem Charakter
Im Vordergrund steht die Mit- und Nachfinanzierung investiver Vorhaben. Daneben 
kann das Sonderdarlehen zur Mitfinanzierung des Umlaufvermögens, von 
Nachfolgeregelungen, Unternehmensübernahmen und Außenwirtschaftsaktivitäten 
eingesetzt werden. Antragsberechtigt sind Unternehmen der Industrie, des 
Handwerks und des sonstigen Gewerbes mit einem Jahresumsatz von max. 500 
Mio. €. Höhe des Sonderdarlehens (darf das vorhandene wirtschaftliche 
Eigenkapital nicht übersteigen): max. 1 Mio. €. Laufzeit: im Allgemeinen 10 Jahre.
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Schleswig-Holstein

Bürgschaften
Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein GmbH (http://www.buergschaftsbank-sh.de )

Bürgschaften der Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein – Bestehende Unternehmen
Antragsberechtigt sind KMU der gewerblichen Wirtschaft, Freiberufler und landwirt-
schaftliche Betriebe. Die Förderung erfolgt im Rahmen folgender Programmteile: 

- KMU Standard. Standardbürgschaft bis zu 2 Mio. € (befristet bis 31.12.2010), in 
Ausnahmefällen höher. Maximal 80 % Verbürgungsgrad auf die Kreditsumme. 

- KMU System. Die Bürgschaft wird mit einer begleitenden Beratung kombiniert. 
Ausfallbürgschaft bis zu 2 Mio. € (befristet bis 31.12.2010), in Ausnahmefällen höher. 
Maximal 80 % Verbürgungsgrad auf die Kreditsumme. Bis zu 50 % 
Beratungskostenzuschüsse.  

- KMU Sofort. Kreditsummen von bis zu 100.000 € können innerhalb von 24 Stunden von 
der Hausbank mit einer Bürgschaft abgesichert werden. Verbürgungsgrad: 70 % auf die 
Kreditsumme. Die Antragstellung erfolgt online.

- Bürgschaft ohne Bank (BoB-Mentoren). Bei einem Kreditbedarf bis zu 100.000 € kann die 
Bürgschaftszusage direkt erteilt werden. Es erfolgt eine Begleitung durch ehrenamtliche 
Mentoren. Max. 80 % Verbürgungsgrad auf die Kreditsumme. 

Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr
(http://www.schleswig-holstein.de/MWV/DE/MWV__node.html )

Landesbürgschaften.
Die vom Land Schleswig-Holstein gewährten Bürgschaften werden in Fällen mit 
besonderem landespolitischen Interesse zur Mitfinanzierung in der Regel großer 
Investitionsvolumina mit hohen Beschäftigungseffekten gewährt. 
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Thüringen

Kreditprogramme
Thüringer Aufbaubank (TAB) ( http://www.aufbaubank.de )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW-Plus)
Das Land Thüringen fördert Existenzgründungs- und -festigungsvorhaben sowie 
die Beschaffung von Betriebsmitteln. Die Förderung erfolgt in Form eines 
zinsverbilligten Darlehens. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Unternehmen 
der gewerblichen Wirtschaft (befristet bis 31.12.2009 – ansonsten nur KMU) sowie 
Freiberufler. Laufzeit: bis zu 5, 10 und 20 Jahren. Darlehenshöhe: max. 2 Mio. €.
Thüringen-Invest
Gefördert werden Investitionsvorhaben in Form von Zuschüssen und zinsgünstigen 
Darlehen. Antragsberechtigt sind KMU sowie Existenzgründer. 
Investitionszuschuss: bis zu 20% der zuwendungsfähigen Ausgaben, max. 20.000 
€. Darlehenshöhe: 5.000 € – 100.000 €. Laufzeit bis zu 10 Jahren. 
Konsolidierungsfonds
Das Land Thüringen gewährt Rettungs- und Umstrukturierungsbeihilfen, um den 
Bestand von struktur- oder mittelstandspolitisch bedeutsamen Unternehmen mit 
grundsätzlich positiven Entwicklungschancen am Markt auf Dauer zu ermöglichen. 
Antragsberechtigt sind KMU. Die Förderung erfolgt in Form eines Darlehens. Der 
Umfang der Beihilfe muss sich auf das unbedingt notwendige Mindestmaß für die 
Rettung bzw. Umstrukturierung beschränken. Darlehenshöhe: max. 1 Mio. €. Die 
Laufzeit beträgt bei Rettungsbeihilfen sechs Monate, bei 
Umstrukturierungsbeihilfen max. 10 Jahre. 
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Thüringen

Kreditprogramme
Thüringer Aufbaubank (TAB) ( http://www.aufbaubank.de )

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung (GuW-Plus)
Die Thüringer Aufbaubank gewährt zinsgünstige Darlehen mit dem Ziel der 
Schaffung und Sicherung von wettbewerbsfähigen kleinen und mittleren 
Unternehmen in Thüringen. Antragsberechtigt sind Existenzgründer, Unternehmen 
der gewerblichen Wirtschaft sowie Freiberufler. Laufzeit: bis zu 5, 10 und 20 
Jahren. Darlehenshöhe: max. 2 Mio. €.
Bis 31.12.2009 fällt die vorher gültige Begrenzung des Programms auf KMU weg. 
Zudem wurde der Darlehenshöchstbetrag von 750.000 € bis zum 31.12.2009 auf 2 
Mio. € angehoben.

Bürgschaften
Thüringer Aufbaubank (TAB) ( http://www.aufbaubank.de )

TAB-Bürgschaftsprogramm
Besicherung von Krediten und Avalen zur Finanzierung von Investitionen und 
Betriebsmitteln. Verbürgt werden maximal 80 % des Kredites/Avalbetrages 
(befristet bis zum 31.12.2010 in Ausnahmefällen bis zu 90%). 
Bürgschaftshöhe: 1 Mio. € – 2,5 Mio. €.
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Thüringen

Bürgschaftsprogramme
Bürgschaftsbank Thüringen GmbH ( http://www.bb-thueringen.de/ )

Bürgschaften der Bürgschaftsbank Thüringen
- BBTbasis. Ausfallbürgschaften zur Besicherung von Krediten. Antragsberechtigt sind 

Existenzgründer, KMU, Freiberufler. Bürgschaftshöhe: max. 160.000 €. Verbürgungsgrad: 
bis zu 80% des Kreditbetrages. Laufzeit: 15 Jahre bzw. 23 Jahre (bei Baumaßnahmen). 

- BBTclassic
Bürgschaften für Darlehen und Kredite, die für Investitionszwecke und Betriebsmittel-
finanzierungen verwendet werden. Antragsberechtigt: Existenzgründer, KMU, Freiberufler. 
Bürgschaftshöhe: bis zu 1,5 Mio. € (befristet bis zum 31.12.2010). Verbürgungsgrad: bis zu 
80% des Kreditbetrages. Laufzeit: 15 Jahre bzw. 23 Jahre (bei Baumaßnahmen). 

- BBTguw
Für KMU, die ein GuW-Plus-Darlehen in Anspruch und nicht über genügend Sicherheiten 
verfügen. Bürgschaftshöhe: bis zu 1,5 Mio. € (befristet bis zum 31.12.2010). Verbürgungs-
grad: bis zu 80% des Kredites. Laufzeit: 15 Jahre bzw. 23 Jahre (bei Baumaßnahmen). 

PwC AG, Erfurt (Geschäftsbesorger) ( http://www.pwc.de/de/lb-thueringen )
Landesbürgschaften.
Landesbürgschaften zur Besicherung von Darlehen für Investitionen und 
Betriebsmittel. Antragsberechtigt sind gewerbliche Unternehmen, Freiberufler und 
Personen, die sich in leitender Funktion an einem Unternehmen beteiligen wollen. 
Verbürgungsgrad: max. 80% – befristet bis zum 31.12.2010 in Ausnahmefällen bis zu 
90% – des Kredits. Bürgschaftshöhe: mindestens 2,5 Mio. €.


